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Basler Versicherung und Radio BeO
haben am 29.6.2003 zum beliebten «Oberländer 

Sunntigs zMorge» eingeladen

V.l.n.r.: Thilde Latour, Ehrengast; Martin Muerner, Sendeleiter Radio BeO; Hanspeter Latour, Ehrengast und
Trainer FC Thun; Willy Stiefvater, Generalagent Basler Versicherung
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Editorial Paul Günter

Radio BEO und die Demokratie

Die Oberländer Gemeinde mit der höchs-
ten Stimmbeteiligung bei den kommenden
eidgenössischen Wahlen wird von Radio
BEO preisgekrönt werden. Der Gemeinde
winkt ein Porträt über ihr Angebot und ih-
re Leistungen, ihre Persönlichkeiten und
ihre Zielsetzungen. Da die Frequenzen von
Radio BEO auch potenzielle Tagesausflü-
gler und Feriengäste im Ballungszentrum
Bern erreichen, ist dieser Preis nicht zu ver-
achten. Eine Gemeinde mit hoher Stimm-
beteiligung symbolisiert Engagement, Ak-
tivität, Lebendigkeit. 
Weshalb engagiert sich Radio BEO für die
Demokratie? «Das Volk» wird von den Po-
litikern aller Parteien viel und gern zitiert.
Wenn es aber darum geht, den finanziellen
Kuchen zu verteilen, dann gibt es plötzlich
eine wahre Vielzahl von Völkerstämmen,
deren Interessen nicht unterschiedlicher
sein könnten. Da gibt es das Volk in den
Städten und das Volk auf dem Lande. Da
gibt es das Volk im fetten Mittelland und
das Volk in der kargen Bergregion. Es gibt
das Volk der Bauern und das Volk der
Dienstleister, das Volk der Jungen und das

Volk der Alten und zahlreiche andere Völ-
ker mehr. Radio BEO ist die Stimme der
Bergregion mit unwirtlichen Rändern und
teils schwierigen Lebensbedingungen. 
Wir leben in Zeiten der Finanzknappheit.
Der Bundesrat will sparen, das eidgenössi-
sche Parlament streitet um finanzielle Zu-
wendungen und Abstriche, vom Kanton
Bern und seiner Sparschraube gar nicht zu
reden. In diesem Machtkampf um klein ge-
wordene Schatullen gehören die Bergre-
gionen nicht zu den Privilegierten. Künftig
wird es entscheidend sein, welche Interes-
sengruppen Mehrheiten erreichen und wel-
che Regionen sich laut und deutlich Gehör
verschaffen können. Um unsere Bergregio-
nen steht es in diesem Machtkampf nicht
zum Besten. 

Weder stellen wir gegenüber den urbanen
Zentren die Mehrheit der Bevölkerung,
noch erwirtschaften wir den Löwenanteil
des volkswirtschaftlichen Einkommens.
Unsere Qualitäten sind Erholungsräume,
Landschaftspflege, Brauchtum und durch
den Tourismus die Ausstrahlung in ferne

Editorial
Editorial
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Editorial Paul Günter

Weltgegenden. Mit dem Mittel einer hohen
Stimmbeteiligung kann es dem Berner
Oberland gelingen, unsere Schwäche aus-
zugleichen. «Vernachlässigt uns nicht, mit
uns ist zu rechnen. Wir werden im Bundes-
Bern kräftig mitsprechen.» Das sind die
Signale einer hohen Stimmbeteiligung bei
den eidgenössischen Wahlen. Radio BEO
wird dafür sorgen, dass diese Signale, über

die Wahlen hinaus vernommen, hörbar
sind. Die Gewinner-Gemeinde wird die
Botschafterin sein.

Dr. Paul Günter
Verwaltungsratspräsident
Radio Berner Oberland AG
Präsident Förderverein Radio BeO

Nationalratswahlen

«Wir setzen unseren
Präsidenten Dr. Paul
Günter (04.05.7)
2x auf jede Liste».

Förderverein Radio BeO
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Studioplauderei Martin Muerner

Werbung im Radio wirkt!

Professor Dr. Heinz Bonfadelli von der
Universität Zürich ist ein überaus geachte-
ter Medienspezialist. Er erforscht in sei-
nem Institut seit Jahren die Nutzung von
Zeitungen, Radio und Fernsehen, aber auch
die Nutzung des Internets und der Bücher.
Nun hat er eine Studie veröffentlicht, die
aufzeigt, welche Medien Schweizerinnen
und Schweizer im Zeitraum 1988 bis 2002
täglich genutzt haben.

Die Resultate der Studie zeigt Folgendes
auf:

Es ist eindeutig:

• Lokalradionutzung nimmt zu
• Zeitungsnutzung nimmt ab
• SRG-Radionutzung nimmt ab

Radio Berner Oberland freut sich natürlich,
dass wissenschaftliche Studien unsere Pro-
gnosen bestätigen.

Wir freuen uns auch, dass Privatradio ein
aufstrebendes Medium ist und im Vergleich
zu anderen Medien immer besser genutzt
wird.

In diesem Zusammenhang scheint es mir
wichtig, wieder einmal aufzuzeigen, wie
günstig Radiowerbung ist und welche Wer-
bewirkungen mit BeO-Werbung erzeugt
werden kann.

Die Vorteile von Radiowerbung sind klar:

• Radiowerbung wird nicht weggezappt,
wie dies zum Teil beim Fernsehen ge-
schieht.

• Radiowerbung wird auch nicht umge-
blättert.

• Radiowerbung ist emotional. Deshalb
eignet sich Radiowerbung ideal für Ima-
gekampagnen.

• Radiowerbung ist im Vergleich zu ande-
ren Mediengattungen günstig. Mit tiefen
Kosten erreicht man ein grosses Publi-
kum.

• Radiowerbung ist eine ideale Ergänzung
zu anderen Werbegattungen. Dies nach
dem Grundsatz:  «Der Mensch hat  Au-
gen und Ohren. Deshalb muss eine Wer-
bebotschaft Augen und Ohren anspre-
chen. Fürs Ohr ist Radiowerbung opti-
mal.»

Studioplauderei
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Studioplauderei Martin Muerner

Weil Radiowerbung in ein Programm ein-
gebettet ist, das von der Hörerschaft immer
besser und intensiver genutzt wird, errei-
chen   Werbespots ein grosses BeO-Publi-
kum.

Deshalb nutzen seit Jahren viele Kundin-
nen und Kunden die Werbemöglichkeiten
bei Radio Berner Oberland. Auch die Be-
reiche «Sponsoring» und «Spezialaktio-
nen» werden gerne gebucht.

Sollten auch Sie an Radiowerbung interes-
siert sein oder jemanden kennen, der mehr
über Radiowerbung wissen möchte, so ru-
fen Sie uns an.

Wir sind zu den üblichen Bürozeiten gerne
unter 033 888 88 30 für Sie da.
Natürlich erreichen Sie uns auch via Mail:
«werbung@RadioBeO.ch».

Dies nach dem Motto:

Sie haben eine Werbebotschaft – Wir bieten
Ihnen 80 000 potenzielle Kundinnen und
Kunden.

Viel Erfolg!

Martin Muerner
Sendeleiter Radio BeO

... Sie brauchen nur einzusteigen, den Rest besorgen wir!

REISEGARANTIE

Auskünfte / Informationen:
Ernst Marti AG, Gruppen, Events & Incentives, Hirschengraben 8, 3001 Bern
Telefon 031 390 55 75, Fax 031 390 55 70, gruppenzentrum@marti.ch www.marti.ch

IHRE REISE 
LIEGT UNS SEHR 
AM HERZEN...

Wir organisieren Reisen mit

Car, Flug, Schiff, Bahn für 
≠ Clubs
≠ Vereine
≠ Gesellschaften
≠ Freunde und Gleichgesinnte
≠ Firmen

Wir coachen für Sie die
≠ Busreise im First Class Car oder Flugreise

mit renommierten Fluggesellschaften
≠ Betriebsbesichtigungen
≠ Eintrittskarten
≠ Hotels, Verpflegung
≠ Unterhaltung
≠ Reisebegleitung
≠ Events & Incentives
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Rückblick BeO-Sommerprogramm 2003

Rückblick BeO-Sommerprogramm 2003

Das diesjährige BeO-Sommerprogramm war
wiederum ein voller Erfolg!

Der BeO-Hörerschaft winkten Preise im Wert
über

Fr. 10 000.�

Radio BeO bedankt sich ganz herzlich bei 
allen Kunden, welche an den Aktionen teil-
genommen haben, und wir freuen uns schon
auf das BeO-Sommerprogramm 2004.

                                    www.bls.ch/schiff/

www.tellspiele.ch

                  www.directories.ch

                                                       www.grindelwald.ch

www.andersland.ch
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– auch junge Leute
– auch BeO-Hörer

Generalagenturen in
Frutigen, Interlaken-Oberhasli, 
Saanenland-Obersimmental, 
Spiez und Thun

macht Menschen sicher
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Rudolf Joder
Nationalrat, Gemeindepräsident von Belp
setzt sich ein...

• für ein vielfältiges Flugangebot ab Bern-Belp 
• kämpft für eine neue Flughafenzufahrt Bern-Belp

Ein attraktiver Flughafen Bern-Belp ist wichtig für den Tourismus 
im Berner Oberland. 
Rudolf Joder engagiert sich für das Berner Oberland. Oberlän-
derinnen und Oberländer wählen ihn wieder in den Nationalrat!

Kandidaten-Nr. 01.02.3
Liste Nr. 1 SVP
Im ganzen Kanton Bern wählbar!

www.joder.ch

2x auf jede Liste 

RUDOLF JODER wieder 
in den Nationalrat!
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Premium-PW-Intensiv-Training für Gruppen 
zu einem Spezialpreis!
Nur Fr. 2500.– pro Gruppe (Normalpreis Fr. 4015.–)

In einer Gruppe können maximal elf Personen am Training mitmachen.

«Lernen durch Erleben» heisst das Motto unserer Fahrsicherheitskurse. Unser speziell ausgebil-
detes Instruktorenteam vermittelt Ihnen nach den neusten Methoden von Test &Training tcs das
nötige Know-how in Theorie und Praxis. Sie lernen, Ihre eigenen Grenzen kennen und die Ihres
Fahrzeuges realistisch einzuschätzen. Mit modernsten technischen Hilfsmitteln können wir Not-
situationen realitätsnah simulieren. Damit Sie lernen, schnell und richtig zu reagieren, wenn es
darauf ankommt!

Alle Teilnehmerinnen zwischen 18 und 29 Jahren erhalten nach dem absolvierten Kurs eine
Rückvergütung von Fr. 100.– in Form eines Checkes vom «Fonds für Verkehrssicherheit».

Mögliche Kursdaten vom November 2003 bis Februar 2004 können telefonisch nachgefragt
werden.

Anmeldung: Verkehrssicherheitszentrum Stockental: 2632 Niederstocken bei Thun
Telefon: 033 341 83 83, Fax 033 341 83 87, E-Mail: stockental@tcs.ch
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so will ich
auch in Zukunft

politisieren

Nationalratswahlen 19. Oktober 2003 · Im ganzen Kanton wählbar · Liste 2
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Sponsoring

Sponsoring 2. Quartal

- Gwatt Zentrum am See, Gwatt
- Restaurant Campagna, Belp
- Hotel Bernerhof, Gstaad
- Hotel Kreuz, Oberhofen
- Manpower AG, Thun
- Otto Ramseyer, Kirchdorf
- Skandal Preis, Interlaken und Thun 
- Autohaus Steffisburg-Thun AG, 

Steffisburg
- Aarezentrum Thun
- Amtsersparniskasse Thun, Thun
- Bergbahnen Lenk – Betelberg, Lenk
- BLS Lötschbergbahn AG, Bern
- Berner Bergbahnen
- C&A Mode, Thun
- Casino Interlaken AG, Interlaken
- Coop Verkaufsregion Bern, Bern
- Energie Thun AG, Thun
- Fabelhafte Erlebnisregion Thunersee
- Grossen Sport, Kandersteg
- Qualipet AG, Dietlikon
- Basler Versicherungen, Interlaken
- Heimwehfluhbahn, Interlaken

- Lipo Möbelposten AG, Basel
- Bärtschi Fenster AG, Heimberg
- Berner Oberländer 

Bäcker-Konditorenmeisterverband
- Vatter Gartencenter, Allmendingen/Bern
- Jungfraubahnen, Interlaken
- Krebser AG, Thun
- LTV AG, Zürich
- Ort- und Verkehrsverein Einigen
- Spar- & Leihkasse Frutigen, Frutigen
- Schaufelberger AG, Thun und Interlaken
- Kinos Berner Oberland
- Berner Oberland Originalprodukte
- Intersky, Belp
- Berner Verband der Raiffeisenbanken
- Sportiver Input, Steffisburg
- Gebäudeversicherung Bern, Bern
- Alpine Wellness Adelboden-Schweiz
- Natel, Pneu und Mitsubishi Meier, 

Oberdiessbach
- AGVS Berner Oberland
- Peugeot (Schweiz) AG und 

Peugeot-Händler im Berner Oberland

Die speziellen Fachbereiche von Roth GmbH:

• Planung und Neugestaltung aller Art

• Exklusive Kunstschmiedearbeiten:
Fenster-, Tür-, Trenngitter, Treppen- und Balkongeländer
Handläufe, Grabkreuze, Lampen, Briefkästen, Beschläge usw.

• Anspruchsvolle Restaurationen aller Art:
Geländer, Gitter, Tore, Beschläge – denkmalgeschützte Objekte

Berntorgasse 12 CH-3600 Thun Tel.  033  222 23 68
www.rothmetall.ch

Metallbau + Kunstschmiede

GmbHROTH
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Sunntigs zMorge

«Oberländer Sunntigs zMorge»

Schon zum zweiten Male organisierten die Basler Versicherung und Radio
Berner Oberland das «Oberländer Sunntigs zMorge».
Dabei wurden am 29. Juni 2003 über 200 Personen aus Wirtschaft, Politik
und Kultur ins Hotel Metropole in Interlaken geladen.

BeO-Sportchef Adrian Durtschi versucht im Interview den Erfolg vom FC Thun Trainer
Hanspeter Latour zu ergründen.

Die Gäste wurden nicht nur kulinarisch, sondern auch rhetorisch bestens
verwöhnt: Das Referat des Ehrengastes Hanspeter Latour, erfolgreicher 
Trainer des FC Thun, beeindruckte alle Zuhörinnen und Zuhörer enorm. Sein
Engagement für den FC Thun und die damit verbundene positive Ausstrah-
lung weit über unsere Region hinaus erntete von allen Seiten begeisterten
Applaus. Mit seiner Ausstrahlung, seinem Witz und auch seinem Charme war
Hanspeter Latour der Höhepunkt des «Oberländer Sunntigs zMorge».
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Sunntigs zMorge

Am «Oberländer Sunntigs zMorge» durften die Organisatoren auch politische Promi-
nenz begrüssen: (v.l.n.r.) Martin Muerner, Sendeleiter Radio BeO/Marco Schiltknecht,
Grossrat FDP/Adrian Amstutz, Grossrat SVP/Ehrengast Hanspeter Latour, 
Trainer FC Thun/Christine Häsler, Grossrätin GFL/Hans Michel, Grossrat SVP/ Willy
Stiefvater, Generalagent Basler Versicherung

Das «Oberländer Sunntigs zMorge» entstand aus der Nachbarschaft der bei-
den Firmen «Basler Versicherung» und «Radio Berner Oberland»; seit dem
Jahr 2000 befinden sich beide Unternehmen im Swisscom-Gebäude an der
Aareckstrasse 6 in Interlaken auf dem gleichen Stockwerk. Das «Oberländer
Sunntigs zMorge» 2003 war ein voller Erfolg und soll auch im nächsten Jahr
durchgeführt werden.

Das «Oberländer Sunntigs zMorge» fand wiederum im Hotel Metropole in Interlaken
statt. Dabei wurden alle Gäste vom ganzen Metropole-Team verwöhnt. Das Direkto-
renpaar Sandra und Stéphane Graul beschreiben Sendeleiter Martin Muerner, was es
braucht, um einen solch grossen Anlass kulinarisch zu betreuen.
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Sponsoring OHA

OHA Thun 2003 mit «Wetterglück»

Die OHA in Thun fand vom 28.8.�7.9.2003 statt. Zum richtigen Zeitpunkt
nach dem sehr heissen Sommer kam die Wetterveränderung mit kühlerem
«OHA-Wetter».

Grossratspräsident Peter Rychiger eröffnete am 28.8.2003 die OHA in Thun.

Alle freuen sich über die gelungene OHA-Eröffnung in Thun am Stand von Radio BeO.
Von links: Verwaltungsratspräsident Rudolf Engemann, Peter Rychiger, Grossratsprä-
sident, Martin Muerner, Sendeleiter Radio BeO, Gerhard Engemann, Geschäftsleiter.

Liste Nr. 5
2 mal auf jede Liste

«Bildung und Lehrstellen
sind kein Luxus, bei 
dem man beliebig sparen
kann.»

Ursula Wyss wehrt sich im Nationalrat
für einen starken Bildungs- 
und Forschungsstandort Schweiz.
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OHA

Förderverein Radio BeO: 
Dank an Standhelferinnen!

Seit vielen Jahren stehen einige Mitglieder des Fördervereins von Radio BeO
den Besucherinnen und Besuchern beim OHA-Stand von Radio BeO mit Rat
und Tat zur Seite, wenns um Fragen, Wettbewerbe und diverse Auskünfte
über Radio BeO geht. An dieser Stelle danken wir allen recht herzlich für 
die vielen Arbeitsstunden und den tollen Einsatz während der vergangenen
Jahre und anlässlich der OHA 2003!

Links: Anna Mürner
Rechts: Sile Rüegsegger vor dem Stand 
des Fördervereins von Radio BeO

Peter Rychiger 
Grossratspräsident

In den Nationalrat

FDP Liste 6
Kandidatennummer 06.23.8

Praktiker
Klare Haltung
Politisches Geschick
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Kurt Moser und Nelly Weber
Moser, Haushaltsapparate und
Kaffeeshop, Heimberg

Bertha und Ernst Walther
Kärcher, Fachhändler, Helgisried

Rahel Inäbnit und André Held,
Dormisan GmbH, Münsingen

Niklaus Rieben, Rieben AG,
Gstaad, Verkaufsbüro Lenk
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Stand von Radio BeO: Interviews, 
Meinungen und Gewinner

Links: Marianne Staub
Rechts: Erika Zutter

Der Gewerbeverein 
Thun während 
eines Interviews.
Im Vordergrund Alfred
Schmutz, Schmutz 
Söhne AG, Thun, 
im Hintergrund Hans-
Ulrich Santschi, Santschi
Holzbau GmbH, Goldiwil

Spass gehört dazu, 
besonders nach 

einem Gewinn eines 
Input-Abos von 

Patrizia Spörri links,
Patrick Dräyer und 

Gabriela Grossniklaus
freuen sich darüber.  
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Publireportage

Rehabilitation im Haslibergerhof 
in der REHA-Klinik Hasliberg

GESUNDHEIT, REHABILITATION UND ERHOLUNG
STEHEN IM MITTELPUNKT DER TÄTIGKEITEN DER
REHABILITATIONSKLINIK HASLIBERG.

Die Rehabilitationsklinik Hasliberg offenbart sich als Hasliberger Institution.
Kardiale und orthopädische Rehabilitation, Kurse für Diabetikerinnen 
und Diabetiker, öffentliche Vorträge, Kurse und Kongresse zu medizinischen
Themen stehen in der Agenda der REHA-Klinik. 
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Publireportage 

KARDIALE 
REHABILITATION
Gerade für Patientinnen und Patien-
ten, die sich nach einer Herzope-
ration oder nach einer schweren
Herz-Kreislauf-Erkrankung in medi-
zinische Erholung begeben, ist re-
gelmässige Bewegung an der fri-
schen Luft vorteilhaft. Ein struktu-
riertes Tagesprogramm bildet
den Rahmen, in dem sich die
Herzpatienten am Hasliberger-
hof bewegen. Zum anerkannt
hohen Niveau der REHA-Klinik
Hasliberg im Herz-Kreislauf-
Bereich trägt ein Facharzt
FMH für Kardiologie bei. Er
kann im Haslibergerhof eine
Anzahl spezialisierter Unter-
suchungen durchführen. 

GANZHEITLICHE BETREUUNG
Im Einklang mit der WHO wird wie bei den «health promoting hospitals = gesundheitsfördernden
Spitälern» grosser Wert auf eine ganzheitliche Betreuung der Patienten gelegt.

ORTHOPÄDISCHE REHABILITATION
Ein weiteres Tätigkeitsfeld des Haslibergerhofes ist die Rehabilitation nach orthopädischen Eingrif-
fen. Für den Aufbau der Muskulatur stehen im Gymnastikraum des Haslibergerhofes moderne Ge-
räte zur Verfügung. Die Patientinnen und Patienten werden anfangs mit der Bedienung dieser Kraft-
geräte vertraut gemacht. Ärzte und Therapeuten halten regelmässig Vorträge über gelenkschonen-
des Verhalten und beraten bei Bedarf die Patienten, um sich in der häuslichen Umgebung wieder
optimal zu bewegen.
Diabeteskranke gehören schon lange zum Patientenkreis der REHA-Klinik. In der Schulküche im 
Anbau lernen die Zuckerkranken zusammen mit der Diätköchin, gesunde, Diabetes-gerechte, einfa-
che «gluschtige» Mahlzeiten zuzubereiten. 

BEGLEITPERSONEN WILLKOMMEN
Oft ist es sinnvoll, wenn der Partner oder die Partnerin den Patienten nach einem längeren Akut-
spitalaufenthalt während der Rehabilitation begleiten kann. 

Weitere Informationen:
REHA Klinik Haslibergerhof
6083 Hasliberg Hohfluh
Tel. 033 972 55 55
Fax 033 972 55 56
www.haslibergerhof.ch
info@haslibergerhof.ch
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Eidg. Wahlen 2003

Eidg. Wahlen 2003 
BeO-Wahlservice

Wahltag Sonntag, 19. Oktober 2003:
13.00�19.00 Uhr: immer zur vollen und halben Stunde
BeO-Wahlstudio mit Resultaten und Stellungnahmen zu den Stände-
ratswahlen. Hochrechnungen und erste Stellungnahmen zu den 
Nationalratswahlen
19.00 Uhr�Open End: BeO-Sunntig mit Rückblick auf die Stände-
ratswahlen und ersten Resultaten von den Nationalratswahlen

Montag, 20. Oktober 2003:
In allen BeO-Infos und in einer Sondersendung zwischen 13.00 und
14.00 Uhr: Rückblick auf die Nationalratswahlen mit den Namen der
gewählten NationalrätInnen aus dem Berner Oberland und Reaktionen.

BeO-WAHLSERVICE
SERVICE PUBLIC FÜR DAS BERNER OBERLAND

www.RadioBeO.ch / www.BeO.FM
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Eidg. Wahlen 2003

Eidgenössische Wahlen 
19. Oktober 2003

Gehen Sie wählen!!!

Radio BeO sucht die Gemeinde mit der höchsten 
Wahlbeteiligung! 

Die Siegergemeinde wird mit einem stündigen 
Portrait belohnt

Service Public régionale

www.RadioBeO.ch / www.BeO.FM
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Aufschwung in Politik 
und Wirtschaft 
in RIESEN-Schritten

Norbär ist das 
Wahl-Maskottchen von 

Norbert Riesen
Nationalratskandidat,
Direktor VWK Berner Oberland
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        In den Nationalrat

               Biobauern mit Musikgehör
     für die Anliegen der Menschen
           in Stadt und Land

   Listen Nr 10.17

                       Lorenz Kunz
   Diemtigen

    Emil von Allmen
    Gimmelwald Listen Nr 04.24

GRÜNE
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BeO-Stubete 2003

Datum Ort Reservation Live/Aufzeichnung

5.10. Riederbachhalle Oberhofen 033 243 47 92 Aufzeichnung:
3653 Oberhofen 10.00�12.00 Uhr 

12.10. Ausstrahlung Radio BeO:
10.00�12.00 Uhr

19.10. Hotel Ermitage 033 675 80 20 Aufzeichnung:
3718 Kandersteg 10.00�12.00 Uhr

26.10. Ausstrahlung Radio BeO:
10.00�12.00 Uhr

9.11. Gwatt-Zentrum am See 033 334 30 30 Live: 10.00�12.00 Uhr
3645 Gwatt

16.11. Rest. Schärmehof 033 336 85 87 Aufzeichnung:
3604 Thun 10.00�12.00 Uhr

23.11. Ausstrahlung Radio BeO:
10.00�12.00 Uhr

BeO-Stubete    
2003

WELTHERZTAG SONNTAG, 28.9.03

In Bewegung:
Herzlauf auf dem Panoramaweg
Brünig-Hasliberg-Hohfluh

Mach mit, bleib fit!

1. WALKING Street PARADE SONNTAG 19.10.03
(Verschiebedatum 26.10.03)

START 9.00 Uhr: Brünigpass
ZIEL Haslibergerhof Rehaklinik Hasliberg
KATEGORIEN Walking 

Nordic Walking
Gehen
Joggen
Bike usw.



22

Vorstand/Impressum

Der Vorstand ist bis zur HV 2004 wie folgt gewählt:

Präsident: NR Dr. Paul Günter, Därligen

Vizepräsident: Simon Hauswirth, Frutigen

Kassier: Emil Baumann, Brienzwiler

Sekretär/Koordinator:
Manuel Honegger, Oberhofen

Redaktor BeO-Zytig:
Markus Zenger, Uetendorf

Aussenaktionen:
Sile Rüegsegger, Thierachern

Beisitzer/innen:
Léonie Müller, Saanen
Thomas Morgenthaler, Unterseen
Martin Muerner, Oberhofen
Bernhard Kallen, Uetendorf 
Margrit Frutiger, Bönigen

Rechnungsrevisoren:
Hans-Ulrich Vifian, Ringgenberg
Prisca Schneider, Steffisburg
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Druck: Schlaefli & Maurer AG, Interlaken • Spiez, 3800 Interlaken
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Inserate: Markus Zenger, Alpenweg 12, CH-3661 Uetendorf
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Telefon 033 345 50 52 Fax 033 345 50 24 Mobil 079 343 50 20

m.zenger@radiobeo.ch
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Ihr BeO-Partner in der Region
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 Wirtschafts- und Kontaktplattform für das Berner Oberländer Gewerbe und KMU

Tagungs-Einladung

„Fitness für Unternehmen – Wellness für Unternehmer/-innen“

„Künftig wird die Wettbewerbsfähigkeit der Firmen vor allem davon abhängen, wie stark

sie sich um die körperliche, seelische und soziale Gesundheit ihrer Mitarbeiter kümmern.“
         Leo Nefiodow

Wann:     Freitag, 21. ab 14.00 Uhr  bis Samstag, 22. November 2003, 16.00 Uhr

Ort:     Hotel Villa Europe, Höheweg 94, 3800 Interlaken

Kosten Anlass:     CHF 580.- inklusive Mahlzeiten (ohne Getränke), Wellnessangebote,

    Tagungsdokumentation, MwSt.

Zuschlag Zimmer:  CHF 100.- im EZ / CHF 70.- im DZ

Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der Nummer: 033 251 00 57

Anmelde- & Informationscoupon:
        Ja, ich/wir sind dabei

         Ich//wir möchten mehr Informationen

Name, Vorname  ……………..……………………………………………………………………………

Firma ……………………………………………………………………………………………………………………

Strasse ……………………………………………………………………………………………………………………

PLZ/Ort ……………………………………………………………………………………………………………………

Telefon ……………………………………………………………………………………………………………………

Fax ……………………………………………………………………………………………………………………

Mail ……………………………………………………………………………………………………………………

Ort/Datum   ………………………….…………………………………………………………………………………………

Unterschrift .……………………………………………………………………………………………………………

Einsenden an:

BeO-forum-interlagos, c/o TOPCON

Oertli 15,  3654 Gunten

oder per Fax:  033 251 00 58
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BeO Golf Open

6. BeO Golf Open in Thun

Zum sechsten Mal führte Radio Berner Oberland zusammen mit zahlreichen
BeO-Werbekunden das 6. BeO Golf Open auf dem Golfplatz in Thun-Allmen-
dingen (Putting Course) durch.

V.l.n.r.: Annette Weber, Weber AG, Martin Muerner, Radio Berner Oberland AG, 
Felix Wittwer, Zentrumsleiter Verkehrssicherheitszentrum Stockental, Raphael 
Sommer, ASOAG Personal AG

V.l.n.r.: Bernhard Müller, GVB Gebäudeversicherung Bern, Markus Burri, Honda
Automobile Thun, André Schmid, Schmid + Mägert AG
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BeO Golf Open

V.l.n.r.: Louis Krebser, Krebser AG, Marietta Gerber, Wohnform Münsingen AG,
Markus Stähli, Golf Thunersee AG

V.l.n.r.: Kurt Moser, Moser Haushaltapparate, Heimberg, Dagmar Anderes,
GVB Gebäudeversicherung Kanton Bern, Erich Lauener, GLB Thun/Oberland
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BeO Golf Open

V.l.n.r.: Adrian Durtschi, Radio Berner Oberland AG, Fritz Jost, Stockhornbahn AG,
Hannes Imboden, Imboden Tourismus GmbH

V.l.n.r.: Markus May, Energie Thun AG, Gabriela Grossniklaus, Verkehrsbetriebe STI,
Werner Jöhr, Coop Region Bern
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BeO Golf Open

Der 1. Preis Fr.3 000.�,
gestiftet von Radio 
Berner Oberland AG,
geht an: Martin 
Brügger, Möbel Brügger.

V.l.n.r.: Martin Muerner,
Radio Berner Oberland
AG, Annette Weber, 
Weber AG, Gewinnerin
Spezialpreis, gestiftet 
von Erlebnis-Töpferei 
Daniel Howald, Heimberg;
Edith Blum, Radio 
Berner Oberland AG

V.l.n.r.: Edith Blum,
Radio Berner 

Oberland AG; Matthias
Harte, AEK Thun, 

Gewinner (Flug für 
2 Personen im Betrag

von Fr. 3000.00); 
Ina Gärtner, Swiss
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BeO-Kreuzworträtsel

Waagrecht
1 Fisch; 4 Ausstellungsstätte; 8 Rockgruppe; 10
chem. Element; 13 U-Bahn; 15 Geigenvirtuose; 17
kl. franz. Münze; 19 grosse Menschengruppe; 22
Form von Spott; 24 Metro (Kurzbez.); 25 Veranla-
gung; 27 ohne Namensangabe; 30 türk. Saitenin-
strument; 32 Jux, Dummheit; 35 Popmusik-Gruppe;
37 chem. Element; 39 dunkelhäutiger Mensch; 41
Begeisterung; 42 Morgenland.

Senkrecht
2 deutscher Fluss; 3 feierliches Lied; 4 europ. Haupt-
stadt; 5 Bund fürs Leben; 6 wohlriechende Pflanze; 7
altgriech. Heldenepos; 8 Abendanzug; 9 Opernge-
stalt; 11 dem Wind zugekehrt; 12 Walart; 14 Italien.
Rundfunk; 16 Abonnement (Abk.); 18 jap. Hafen-
stadt; 20 Schachweltmeister; 21 Fuge, Rinne; 22
weibl. Vorname; 23 ägypt. Göttervater; 25 österreich.
Tenor; 26 europäische Währung; 28 Judogürtel; 29
Bewegungsorgan; 30 Einheit der Zeit; 31 Preisnach-
lass bei Barzahlung; 33 sportlich in Form; 34 Besitz,
Erzeugnis; 35 dem Meer abger. Land; 36 Norddeut-
scher Rundfunk; 38 Nordwesteuropäer; 40Tanzfigur.

Lösungswort: milit. Überfall 
(7-12-15-16-17-22-28-39)

1

6

13

19

25

32

30 31

33 34

37 38 38 39 40

35 36

26

24

26 26 27 28 29

20 21 22 23

17 18

14 15 16

8 9 9 10 11 12

7

2 3 4 5

41 41 42
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Radio BeO präsentiert:

TBN Thunersee-Beatenberg-Niederhornwoche
6.�10. Oktober 2003, 17.00�18.00 Uhr

Mit Radio BeO den Herbst geniessen! 
Wir verlosen täglich 2 x einen Gutschein: 

Bahnfahrt Beatenberg-Niederhorn 
inkl. Miete Trotti-Bike

www.niederhorn.ch

BeO-Bastelwoche zäme mit dr Papeterie
Bhend Interlake

20.�24. Oktober 2003, 17.00�18.00 Uhr

Mitmache und gwinne!!!

www.bhend-papeterie.ch

Nationalratswahlen
19. Oktober 2003

www.adrian-amstutz.ch

Liste 1

Adrian Amstutz
Grossrat Sigriswil 2 x auf jede Liste

im ganzen Kanton wählbar
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BeO-Schätzwettbewerb: 
Gewinner anlässlich der OHA 2003

1. Preis: Gutschein im Wert von Fr. 100.�
von Gold und Platinschmiede, Steffisburg

Patrizia Gulla
Hohmadstrasse 39a
3600 Thun

2. Preis: Gutschein für 2 Retourfahrten 
auf das Stockhorn

André Marti
Rütlistrasse 25
3600 Thun

3. Preis: Gutschein im Wert von Fr. 50.�
vom Gwattzentrum, Gwatt

Eva Zeindler
Pestalozzistrasse 103
3600 Thun

Radio BeO live dabei 2003

6.� 9. November: Neuland Berner Oberland, Thun Expo
11.�16. November: IGA Interlaken
20.�23. November: WGA Spiez

Mit vielen Specials und attraktiven Preisen!

Vorstand/Impressum

WGA
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2003 Wochenprogramm Radio BeO

 Zeit  Montag  Zeit  Dienstag  Zeit  Mittwoch  Zeit  Donnerstag  Zeit  Freitag  Zeit  Samstag  Zeit  Sonntag

06.00  BeO-Morge 06.00  BeO-Morge 06.00  BeO-Morge 06.00  BeO-Morge 06.00  BeO-Morge 07.00  BeO-Läckerbisse

08.00  Infotourist 08.00  Infotourist 08.00  Infotourist 08.00  Infotourist 08.00  Infotourist 08.00  BeO-Morge 08.30 Strubelimutz

08.30  BeO-Café 08.30  BeO-Café 08.30  BeO-Café 08.30  BeO-Café 08.30  BeO-Café 09.00  Infotourist 09.00  Gottesdienst

09.00  Musig-Nature 09.00  Musig-Nature 09.00  Musig-Nature 09.00  Musig-Nature 09.00  Musig-Nature 10.00  BeO-Mittag 10.00  1.So: Schalldose 

10.00  BeO-Mittag 10.00  BeO-Mittag 10.00  BeO-Mittag 10.00  BeO-Mittag 10.00  BeO-Mittag  2.So: BeO-Stubete bis 12.00 

13.00  BeO-Telefon 13.00  BeO-Telefon 13.00  BeO-Telefon 13.00  BeO-Telefon 13.00  BeO-Telefon  3.So: BeO-Blasmusigträff

14.00  Musig-Nature 14.00  Musig-Nature 14.00  Musig-Nature 14.00  Musig-Nature 14.00  Musig-Nature  4.So: BeO-Stubete bis 12.00 

16.00  BeO-Abe 16.00  BeO-Abe 16.00  BeO-Abe 16.00  BeO-Abe 16.00  BeO-Abe  5.So: Blasmusig-extra

19.00  BeO-Fyrabe 19.00  BeO-Fyrabe 19.00  Schön u gmüetlech 19.00  BeO-Fyrabe 19.00  BeO-Weekend

20.00  BeO-Mäntig: 20.00  Kirchenfenster 20.00  BeO-Spielabe 20.00  BeO-Country 11.00  Volkstümlicher Apéro:

 1. Mo: BeO-Jazz  BeO-Wuko  1.So: 3x B (Blasmusik)

 2. Mo: BeO-Astro-Service  (alternierend)  2.So: BeO-Stubete bis 12.00 

 3. Mo: Rundum wiiblich  4.So: BeO-Stubete bis 12.00 

 4. Mo: BeO-Surprise  5.So: Volksmusig-Spezial

 5. Mo: BeO-Surprise 12.00  Passage 

12.30  BeO-Oldies

14.00 BeO-Sonntagsmagazin

16.00  BeO-Rockcafé mit Sport-News

18.00  BeO-Vibrations

19.00  BeO-Sunntig

20.00 BeO-Samschtig

21.00  BeO-Nacht 22.00  BeO-Nacht 22.00  BeO-Nacht 22.00  BeO-Nacht 22.00  BeO-Nacht 20.00  BeO-Nacht

23.00  BeO-Nacht

 Nationale / Internationale Nachrichten  Frequenzen Sender und Umsetzer
  Montag bis Freitag: 06.00 / 07.00 / 08.00 / 09.00 / 11.00 / 12.30 / 14.00 / 16.00 / 17.00 / 18.00   Region Thun 88.80   

  Samstag: 07.00 / 08.00 / 09.00 / 11.00 / 12.30 / 14.00 / 16.00 / 17.00 / 18.00 / 19.00   Region Thun / Oberland West 95.90   

  Sonntag: 09.00 / 10.00 / 12.30 / 17.00 / 18.00   Region Interlaken 96.80   

  Region Brienz - Meiringen 94.90   

 BeO - Info   Grindelwald / Lauterbrunnental 95.90   

  Montag bis Freitag: 06.30 / 06.50 / 07.30 / 12.00 / 13.00 / 17.30 / 18.30   Adelboden 95.70   

  Samstag: 07.30 / 08.30 / 12.00 / 13.00   Kandersteg 95.40   

  Sonntag: 12.00 / 17.30 / 18.30   Gstaad - Saanenland 91.50   

  Lenk - St. Stephan 95.80   

                                                                                                       www.RadioBeO.ch / www.BeO.FM   Niedersimmental 92.40   
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Frequenzen Sender und Umsetzer
Region Thun 88.80 MHz

Region Thunersee/Oberland West 95.90 MHz

Region Interlaken 96.80 MHz

Region Brienz-Meiringen 94.90 MHz

Grindelwald/Lauterbrunnen 95.90 MHz

Adelboden 95.70 MHz

Kandersteg 95.40 MHz

Gstaad-Saanenland 91.50 MHz

Lenk-St. Stephan 95.80 MHz

Niedersimmental 92.40 MHz

Frequenzen Kabelnetze
Kabelfernsehen Stadt Bern STEREO 107.40 MHz

Regionalantenne RGA Thunersee STEREO 107.40 MHz

Kabelfernsehen Steffisburg STEREO 107.40 MHz

Kabelfernsehen Belp 107.40 MHz

Regionalantenne REGAS Spiez 88.70 MHz

Kabelfernsehen Bödeli-Interlaken STEREO 90.65 MHz

Kabelfernsehen Brienz-Meiringen 93.30 MHz

Kabelfernsehen Frutigen 107.40 MHz

Kabelfernsehen Adelboden 91.00 MHz

Kabelfernsehen Obersimmental 107.40 MHz

Kabelfernsehen Lauenen 91.50 MHz

Kabelfernsehen Münsingen, Wichtrach, Gerzensee, 92.20 MHz

Mühledorf, Kirchdorf, Biglen, Grosshöchstetten, 
Konolfingen, Schlosswil, Worb, Zäziwil, Freimettigen, 
Niederhünigen, Mirchel, Walkringen, Arni, Rüfenacht, 
Oberdiessbach, Langnau-Bärau
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Förderverein
Radio BeO
Postfach 601

3800 Interlaken

Bitte
frankierenIch/wir möchte/n:

( ) Mitglied des
Fördervereins Radio BeO
werden
(Jahresbeitrag mind. Fr. 30.–)

( ) Adresskorrektur:

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ: Ort:

Ich/wir möchte/n:

( ) Mitglied des
Fördervereins Radio BeO
werden
(Jahresbeitrag mind. Fr. 30.–)

( ) Adresskorrektur:

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ: Ort:

Unterschrift:

Alles für Ihr Tierwww.fressnapf.ch

Passen Sie gut auf Ihr Tier auf.
Denn FRESSNAPF lockt mit allem, was das Tierherz begehrt!

• über 6000 Markenartikel • freundliche und fachkundige Bedienung • Gratis-Parkplätze vor dem Eingang
• riesiges Zubehörsortiment • Dauertiefpreise mit Tiefstpreisgarantie • Haustiere willkommen




